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Text

Von Zeile 709 bis 717:
deshalb fortlaufend auf ihre Wirksamkeit überprüfen und gezielt weiterentwickeln. Abordnung Plus
verbessert erfolgreich die Personalsituation an den aufnehmenden Schulen, gleichzeitig erzeugt das
Modell in der jetzigen Ausgestaltung bei den abgebenden Schulen zum Teil große personelle
Verwerfungen und stellt zudem junge Lehrkräfte vor persönliche und familiäre Herausforderungen. Wir
werden uns daher für eine Umgestaltung einsetzen, die sozial verträglicher ist und zudem die
Personalsituation an allen Schulen gleichermaßen in den Blick nimmt. Das Modellprojekt Das
Modellprojekt "Lehrkräfteservicebüro" aus Dithmarschen zeigt, dass niedrigschwellige, regional
verankerte Anlaufstellen ein wirksames Instrument 

Begründung

In dieser Legislatur wurden vier Maßnahmenpakete zur Lehrkräftegewinnung durch das
Bildungsministerium verabschiedet. Eine der Maßnahmen ist dabei "Abordnung Plus". Wir stehen in
Schleswig-Holstein vor der Herausforderung, eine gleichmäßige und gute Lehrkräfteversorgung
sicherzustellen. Während einige Regionen, insbesondere um die Universitätsstandorte Flensburg und
Kiel, eine gute Lehrerversorgung aufweisen können, gibt es in anderen Teilen des Landes zum Teil große
Herausforderungen, die Planstellen zu besetzen. Das Verfahren "AbordnungPlus“ dient dazu, diese
Bedarfsregionen zusätzlich zu unterstützen und allen Kindern und Jugendlichen in Schleswig-Holstein
vergleichbare Bildungschancen zu ermöglichen. Bei "Abordnung Plus" können sich Bewerber*innen
freiwillig dazu entscheiden, sich auf eine Stelle zu bewerben, die dann für drei Jahre an eine Schule in
einer Bedarfsregion abgeordnet wird. Darüber hinaus gibt es auch weiterhin ganz reguläre
Stellenbesetzungen. Ohne die Streichung entsteht der Eindruck, dass Abordnung Plus für mehr
Ungerechtigkeit sorgt. Es ist jedoch die Idee von Abordnung Plus bestehende Ungleichgewichte bei der
Versorgung mit Lehrkräften abzumildern. Abordnung Plus stärkt also insbesondere den ländlichen
Raum. Gleichzeitig ist es richtig, dass wir uns auch in der kommenden Legislatur mit Kritik an
Abordnung Plus beschäftigen und es weiterentwickeln.

Unterstützer*innen

Jan-Hendrik von Zelewski (KV Kiel); Britta Mohr (KV Rendsburg-Eckernförde); Susanne Hilbrecht (KV
Dithmarschen); Scarlett Schmit (KV Steinburg); Bent Ole Aude (KV Steinburg); Ulrike Täck (KV
Segeberg); Oliver Brandt (KV Herzogtum Lauenburg); Cedric Kähler (KV Kiel); Ulrike Lahrmann (KV
Steinburg); Felix Mikkelsen (KV Nordfriesland); Dieter Hirsch (KV Steinburg); Lasse Petersdotter (KV
Kiel); Ben Lüdke (KV Steinburg)
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